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„Die Puch-Räder strahlen bis heute.“ (Kleine Zeitung, 18.12.1915, Titel)

„Die Modelle lassen Radbegeisterte noch heute mit der  Zunge schnalzen. Da gab es den Styria-Rover, 
das Silberrad, oder die Rennmaschine Royal Force …“  (Steirerkrone, 28.12.2015)

„Ganze Generationen von Österreichern sind mit Clubman und Mistral groß geworden. Jetzt liegt mit 
‚Die Geschichte der PUCH-Fahrräder‘ von Walter Ulreich und Wolfgang Wehap endlich eine umfassende 
und schön bebilderte Monografie über die Fahrradmarke vor, die zum kollektiven Gedächtnis gehört und für 
die nationale Fahrradkultur identitätsstiftend war.“ (Falter, 11/2016)

„Knapp 10 Jahre Fahrradbau bei Puch haben in der Literatur einen erstaunlich geringen Niederschlag 
gefunden – bisher. Dieses Buch schließt die Lücke endlich.“ (Austro Classic, Das österr. Magazin für 
 Technik-Geschichte, 1-2016) 

„Fachleute, Zeitzeuginnen und Zeitzeugen kommen zu Wort. Die technische Entwicklung wird im  Detail 
samt Prototypen aus Alu und Carbon präsentiert. Spektakuläre Entwürfe und die sozialen, kulturellen und 
mobilitätsgeschichtlichen Hintergründe finden ebenso Platz wie die großen Puch-Rennsport-Erfolge.“ 
(Drahtesel, 1-2016, Das österr. Fahrradmagazin)

„Die steirischen Puch-Räder sind wegen ihrer Stabilität und Lebensdauer nach wie vor auf den Straßen 
anzutreffen und genießen durch die grassierende Vintage-Mode Kult-Status. Das Buch  beschreibt genaues-
tens Jungmeister, Sprint, Clubman und Mistral-Rennmodelle. Ein ausführlicher  Anhang mit  abgedruckten 
historischen Katalogen und Rahmennummernlisten rundet das Buch ab.“  (VCÖ-Magazin, 2-2016) 

„Es passiert nicht häufig, dass man ein Buch in die Hand nimmt und sofort, ohne es schon durchgelesen zu 
haben, denkt, dass man auf so was gewartet hat, weil es das Ansehen der Fahrrad-Geschichte- Forschung 
weiterbringt. (…) Das Buch liest sich wie ein Krimi, was natürlich jeder Aufstiegsbericht eines Industriel-
len vom Schlage eines Johann Puch vom Tellerwäscher/Mechanikergesellen zum Millionär ist. Das Puch-
Buch möchte man gar nicht loslassen, trotz oder gerade weil auch unangenehme Züge der Puch-Geschichte 
wie die Ausbeutung von Zwangsarbeitern während des Zweiten Weltkriegs oder der robuste Umgang mit 
Arbeiterrechten im ausgehenden 19. Jahrhundert nicht ausgeblendet werden.“ („Knochenschüttler“, 1-2016, 
Zeitschrift des Vereins Historische Fahrräder e.V.)
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